
 

Sachbearbeitung Personenstandswesen 
Namens- und Staatsangehörigkeitsrecht 
(w/m/d) 

Beim Fachbereich Recht und Ordnung ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
die Stelle 
 
Sachbearbeitung im Personenstandswesen 
Namens- und Staatsangehörigkeitsrecht (w/m/d) 
 
mit einem Beschäftigungsumfang von bis zu 70 % zu besetzen. 
 
Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere: 

 Sie beraten und unterstützen die Standesbeamtinnen und Standesbeamten 
des Landkreises bei rechtlich anspruchsvollen Fällen, insbesondere mit 
internationalem Bezug (Anwendung des Internationalen Privatrechts) 

 Sie prüfen und entscheiden über vorlagepflichtige Vorgänge, wie z. B. die 
Anerkennung ausländischer Ehescheidungen, die Wirksamkeit von 
Vaterschaftsanerkennungen mit Auslandsbeteiligung oder komplexe 
namensrechtliche Erklärungen 

 Sie führen fachaufsichtliche Prüfungen in den Standesämtern durch und 
stellen eine ordnungsgemäße und einheitliche Registerführung sicher 

 Sie bearbeiten eigenständig Anträge auf Änderung von Familien- und 
Vornamen, führen hierzu Beratungsgespräche und erstellen die 
rechtsmittelfähigen Bescheide 

 Sie sind für die Feststellung der deutschen Staatsangehörigkeit und die 
Ausstellung von Staatsangehörigkeitsausweisen zuständig 

 
Änderungen des Aufgabengebiets sowie in Bezug auf die organisatorische 
Zuordnung der Stelle bleiben ausdrücklich vorbehalten. 
 



 

Wir erwarten: 

 ein abgeschlossenes Studium zum/zur Diplom-Verwaltungswirt/-in (FH) bzw. 
Bachelor of Arts - Public Management oder eine vergleichbare Qualifikation 

 gute Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungsrecht, idealerweise bringen Sie 
bereits Erfahrung im Personenstands-, Namens- oder 
Staatsangehörigkeitsrecht mit 

 die Fähigkeit, komplexe rechtliche Sachverhalte präzise zu analysieren und 
verständlich zu vermitteln 

 ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Selbständigkeit sowie 
ausgeprägte Kommunikations- und Beratungskompetenz 

 die Bereitschaft zur Teilnahme an regelmäßigen, mehrtägigen Fortbildungen 
 
Wir bieten Ihnen: 

 eine leistungsgerechte Bezahlung und soziale Leistungen erfolgen je nach 
persönlichen Voraussetzungen im Beamtenverhältnis bis A 11 LBesGBW oder 
im Angestelltenverhältnis nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst bis EG 9c 
TVöD 

 ein vielseitiges und rechtlich anspruchsvolles Aufgabengebiet, das sich durch 
seltene und komplexe Einzelfälle mit internationalem Bezug auszeichnet 

 umfassende und spezialisierte Fortbildungsmöglichkeiten 

 flexible Arbeitszeiten mit der Möglichkeit, im Homeoffice zu arbeiten 

 persönliche und fachliche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 betriebliches Gesundheitsmanagement 

 Zuschuss zum Jobticket 
 
Für weitere Informationen und Fragen steht Ihnen der Leiter des Sachgebiets 
Kreispolizeibehörde, Herr Maximilian Sigg, Tel. 07571 102-6310, gerne zur 
Verfügung. 
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie Ihre Bewerbung bitte bis 
zum 22. Februar 2026 online über karriere.landkreis-sigmaringen.de. 
 


